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TECHNISCHE BEREITSCHAFT
DER STADTWERKE
Sie erreichen uns am Wochenende oder
nach Dienstschluss, bei aktuellen Störungen
in der Strom- und Wasserversorgung hier:

TELEFON: 09324 - 30 4567

Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 BauGB
Bebauungsplan „Bromberg“ mit integriertem Grün-
ordnungsplan
im Regelverfahren mit 14. Änderung des Flächennutzungsplans (Teil-
änderung) im Parallelverfahren (§ 8 Abs. 3 BauGB)

Stadt Dettelbach

Der Bau- und Agrarausschuss der Stadt Dettelbach hat in seinen 
öffentlichen Sitzungen am 17.11.2022 und am 26.10.2023 die Ab-
wägung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung (§ 3 Abs. 1, § 
4 Abs. 1 BauGB) eingegangenen Stellungnahmen beschlossen. Am 
28.07.2025 hat der Stadtrat der Stadt Dettelbach den Entwurf des 
Bebauungsplans „Bromberg“ mit Begründung, Umweltbericht und 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men in der Fassung vom 17.07.2025 gebilligt.

Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

Die Planunterlagen bestehen aus:
• Entwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan 

(Planzeichnung und textlichen Festsetzungen und Hinweise)

• Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplans

• Begründung mit Umweltbericht

• spezielle artenschutzfachliche Prüfung (saP)

• Beratung zum Schallimmissionsschutz

• Geotechnischer Bericht Baugrund

• Kurzbericht zu Erfordernissen bei der Geländeanhebung im Be-
reich der nordöstlichen Baugebietsgrenze

• und den Stellungnahmen in der Abwägung (Hinweis: Sämtliche 
umweltbezogenen Stellungnahmen sowie die vollständigen um-
weltbezogenen Unterlagen (insb. Umweltbericht und spezielle 
artenschutzfachliche Prüfung) werden im Zuge der öffentlichen 
Auslegung vollständig veröffentlicht und zur Einsicht bereitge-
stellt.)

Anlass der Aufstellung des Bebauungsplans „Bromberg“ ist die Ab-
sicht der Stadt Dettelbach der hohen Nachfrage der örtlichen Be-
völkerung nach Baugrundstücken für neues Wohnen nachzukommen 
und entsprechende Wohnbaufl ächen im Sinne einer Arrondierung der 
vorhandenen Siedlungsfl ächen auszuweisen. Ziel ist die Bereitstel-
lung von attraktiven Flächen zur Schaffung neuer, differenzierter 
Wohnungsangebote. Dabei sollen insbesondere eine gute Anbindung 
an die bestehenden Siedlungseinheiten sowie eine qualitätvolle Ein-
bindung in die landschaftlichen Strukturen gesichert werden. Darü-
ber hinaus sollen die Chancen und Möglichkeiten zur Schaffung eines 
nachhaltigen Wohngebietes Berücksichtigung fi nden.

Insgesamt beträgt die Größe des Geltungsbereiches ca. 3,2 ha. Er 
umfasst die Grundstücke Fl.-Nrn. 3638, 3639, 3640, 3641 und 3647.

Amtliche Bekanntmachung

Hinweis gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB: Verfügbare umweltbe-
zogene Informationen
Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens liegen umweltbezogene 
Informationen in Form eines Umweltberichts sowie artenschutz-
rechtliche Informationen auf Grundlage einer fachgutachterlichen 
Beurteilung vor. Die darin behandelten Umweltthemen werden nach-
folgend schlagwortartig zusammengefasst:

Umweltbericht:
• Schutzgut Mensch: Folgende Störwirkungen sind gegeben: ge-

ringe potentielle Störwirkungen durch ggf. nutzungsbedingte 
Lärmemissionen, Verlust von Freifl ächen nachgeordneter Be-
deutung, zusätzliches Bauvolumen, zusätzliche Versiegelung 
von bisher offenen Flächen, visuelle Beeinträchtigung, geringe 
Beeinträchtigung von Sichtbeziehungen in die freie Landschaft. 
Insgesamt ist eine zusätzliche Beeinträchtigung und Versiege-
lung gegeben, aufgrund des kleinen Geltungsbereiches ist der 
Eingriff als gering einzustufen. Die Erweiterung am bestehenden 
Ortsrand führt zu keiner massiven Veränderung.

• Schutzgut Orts- und Landschaftsbild: Umweltauswirkungen: 
Veränderung der bisherigen landschaftlichen Nutzungen, Agrar-
landschaft mit Ackerbau, Bebauung von geringer bis mittlerer 
Dichte (GRZ 0,4) und Baumasse, Verlust von freier Landschaft, 
überwiegend von geringer bis mittlerer Bedeutung. Die Um-
weltauswirkungen der Planung auf das Stadtbild und den Land-
schafts- und Erholungsraum werden im Geltungsbereich mit mitt-
lerer bis geringer Erheblichkeit eingestuft.

• Schutzgut Tiere und Pfl anzen / Artenschutzrechtliche Beur-
teilung:
Als potentiell natürliche Vegetation wäre im Gebiet ein „Typi-
scher Waldmeister-Buchenwald“ vorzufi nden. Dieser ist durch 
die reale, lang andauernde landwirtschaftliche Nutzung ersetzt. 
Im Gebiet sind keine Schutzgebiete nach dem Naturschutzrecht 
sowie keine kartierten oder gesetzlich geschützten Biotope vor-
handen. Das Gebiet besitzt eine hohe Eignung als Lebensraum 
für den Feldhamster.

Gemäß saP sind nachfolgende Arten (Fauna) im Gebiet bzw. der 
Umgebung nachgewiesen: Vögel (Brutvögel, v.a. bodenbrütende 
Vogelarten der Agrarfl ächen, hier insb. die Feldlerche), Säugetie-
re (Fledermäuse und Feldhamster); Reptilien (pot. Zauneidech-
se, Schlingnatter - nicht relevant bzw. nicht nachgewiesen). Der 
Geltungsbereich hat für die gemäß saP vorgefundenen Arten eine 
hohe Bedeutung, auch wenn auf der Fläche selbst nur vereinzelt 
Arten vorgefunden wurden. Für den Schutz des Feldhamsters wird 
ein Wirkraum im Umkreis von bis zu 350 m um Hamsterbauten 
gem. Vorgaben der Regierung von Unterfranken untersucht und 
angenommen.

Durch den Verlust von geeigneten Flächen bzw. Lebensräumen ist 
eine Beeinträchtigung der lokalen Population der vorkommenden 
Vogelarten, Fledermausarten und des Feldhamsters nicht auszu-
schließen. Zur Vermeidung von Eingriffen sind spezielle, spezi-
fi sche Ausgleichsmaßnahmen erforderlich, sowie Vermeidungs-
maßnahmen zu beachten. Insbesondere für den Feldhamster sind 
Maßnahmen erforderlich. Hierfür sind externe Ausgleichsfl ächen 
erforderlich, auf denen eine angepasste Bewirtschaftung für den 
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Artenschutz erfolgen kann. Dies kann mit sogenannten „Produk-
tionsintegrierten Ausgleichsmaßnahmen“ erfolgen, bei denen 
eine extensive Bewirtschaftung nach dem „3 Streifen- Modell“ 
erfolgt. Diese Maßnahmenflächen sind gleichzeitig auch zum 
Schutz der Feldlerche wirksam herzustellen. Hierfür sind Feld-
lerchenfenster in den bewirtschafteten Flächen vorzusehen.

Bei Umsetzung der Vermeidungs- und vorgezogenen Ausgleichs-
maßnahmen sind für die betroffenen Artengruppen keine Ver-
stöße gegen die Verbotstatbestände des § 44 BNatSchG zu er-
warten. Eine artenschutzrechtliches Ausnahmeverfahren gem. § 
45 BNatSchG ist nicht erforderlich.“ Gem. saP sind Ausgleichsflä-
chen in einem Umfang von ca. 2,0 ha erforderlich. Gemäß Plan-
stand können in ca. 3km Entfernung auf Gemarkung Bibergau, 
Flst. 409/7 ca. 2,0 ha Ausgleichsmaßnahmen für den Feldhamster 
vorgesehen werden. Hierfür liegt mittlerweile eine artenschutz-
rechtliche Ausnahmegenehmigung vor. In der Nähe dieser Fläche 
befinden sich Artenschutzmaßnahmen für den Feldhamster.

•	 Schutzgut Boden: Umweltauswirkungen: weitere Einschränkung 
bzw. Verlust der natürlichen Bodenfunktionen (Pufferfunktion, 
Infiltration), Erhöhung der versiegelten Fläche, Beeinträchti-
gungen durch zusätzliche Schadstoffeinträge sind nicht völlig 
auszuschließen. Gegenüber der Bestandssituation und ist eine 
geringe bis mittlere nachteilige Auswirkung auf das Schutzgut 
Boden zu erwarten.

•	 Schutzgut Wasser: Umweltauswirkungen: Verlust von natürli-
chen Funktionen des Wasserhaushalts wie der Verringerung des 
Rückhaltevermögens, der Versickerungsfähigkeit des Bodens und 
der Grundwasserneubildung, Erhöhung des oberflächig abflie-
ßenden Niederschlagswassers infolge zusätzlicher Neuversiege-
lungen im Bereich künftiger Baufläche. Für das Schutzgut Wasser 
(Grund- und Oberflächenwasser) ergeben sich für den Geltungs-
bereich vor allem aufgrund der geringen Eingriffsfläche, nur 
geringe nachteilige Umweltauswirkungen. Eine zusätzliche Ge-
fährdung des Grundwassers (Wirkungspfad Boden- Wasser) kann 
hier weitgehend ausgeschlossen werden. Für den Wasserrückhalt 
werden Rückhaltebecken und Rückhaltemulden für Oberflächen-
wasser angelegt.

•	 Schutzgut Klima und Luft: Umweltauswirkungen: geringer Ver-
lust von Kaltluftentstehungsflächen durch Flächenversiegelung 
und Überbauung, jedoch keine Beeinträchtigung klimarelevanter 
Ausgleichsfunktionen (da zu kleine Gebietsgröße), es sind keine 
relevanten Schadstoffbelastungen infolge der zulässigen Nut-
zungen zu erwarten. Aufgrund des geringen Flächenanteils ist 
trotz Neuversiegelung keine relevante, messbare Verschlechte-
rung zu erwarten. Die Auswirkungen der Planung auf das Schutz-
gut Klima/ Luft sind als gering zu bewerten.

•	 Schutzgut Kultur- und Sachgüter: keine Umweltauswirkungen.

Die Unterlagen liegen in der Zeit vom
18.08.2025 bis einschließlich 28.09.2025
bei der Stadt Dettelbach, Bauverwaltung, Luitpold-Baumann-
Straße 1, 97337 Dettelbach,
während der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich aus:
Mo – Fr: 08:00 – 12:00 Uhr
Do: zusätzlich 14:00 – 18:00 Uhr
Gleichzeitig sind die Unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auch 
auf der Homepage der Stadt Dettelbach unter:

•	 https://www.dettelbach.de

sowie im zentralen Internetportal des Landes Bayern gemäß § 3 
Abs. 2 Satz 5 BauGB unter:

•	 https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal

zur Einsicht veröffentlicht.

Hinweise:
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Dettelbach abgegeben werden. 

Eine Übermittlung per E-Mail an bauverwaltung@dettelbach.de ist 
ebenfalls möglich. Beachten Sie bitte, dass die Stadtverwaltung 

während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung des Bebauungsplans / Flächennutzungsplans unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Stadt Dettelbach den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans / Flächennutzungsplans nicht 
von Bedeutung ist.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Daten-
schutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ 
das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Nur bei Flächennutzungsplänen:

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend ma-
chen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Diese Bekanntmachung erfolgt hiermit ortsüblich gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB.

Stadt Dettelbach, den 07.08.2025	

gez.

Herbert Holzapfel

 2. Bürgermeister 

(Amtlich bekannt gemacht im Digitalen Amtsblatt der Stadt Dettel-
bach 2025/15 am 07.08.2025 unter https://www.dettelbach.de/amt-
liche-bekanntmachungen sowie als Aushang an der Amtstafel in der 
Luitpold-Baumann-Straße 1, 97337 Dettelbach).

Dorferneuerung Prosselsheim 5

Gemeinde Prosselsheim, Landkreis Würzburg

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-
ver-treter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, 
Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Geset¬zes zur Aus-
führung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG -)
Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Prosselsheim 5 gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten wer-
den hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unter-franken statt am:

Dienstag, 23.09.2025, um 19:00 Uhr,     
Ort: Rathaus Prosselsheim, Amtskellerei 6, 97279 Prosselsheim.
Tagesordnung
1.	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-

schaft und des Wahlverfahrens 

2.	 Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellver-
treter 

3.	 Erläuterungen zum Stand des Verfahrens 

4.	 Allgemeine Aussprache 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll 
das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wün-
schenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl der zu 
wäh-lenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf 
je 5 festge-setzt.
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Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit 
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen wählen. Sie 
werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist 
zulässig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbau-
berechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine 
schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches 
Eigentum haben, brauchen diese eben-falls eine schriftliche Voll-
macht des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müs-sen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin 
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teil-nehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in 
der Wahlversammlung an-wesend sein können, werden daher zweck-
mäßig eine Person bevoll-mächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer 
stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
wer-den von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmäch-tigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten 
Stimmen erhal-ten.

Würzburg, 06.08.2025

gez. Sonja Ludwig

(Amtlich bekannt gemacht im Digitalen Amtsblatt der Stadt Dettel-
bach 2025/16 am 07.08.2025 unter https://www.dettelbach.de/amt-
liche-bekanntmachungen)

Information der Stadtverwaltung

Kurzbericht aus der Stadtratssitzung vom 28.07.2025
Anwesend: 17 Mitglieder des Stadtrates

Entschuldigt: M. Hannweber, S. Hannweber, A. Heinisch, E. Stöcklein

Bebauungsplan „Bromberg“| Stadtrat billigt die Entwurfsplanung
In seiner Sitzung vom 28.07.2025 ist der Stadtrat mit der Bauleitpla-
nung „Bromberg“ auf die Zielgerade eingebogen. Bereits im Septem-
ber 2018 hatte das Gremium die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Bromberg“ und der damit zusammenhängenden Änderung des Flä-
chennutzungsplanes beschlossen. Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit für die Entwurfsplanung fand im Herbst 2021 statt. Die 
am 17.11.2022 beschlossene öffentliche Auslegung konnte aufgrund 
der Forderungen verschiedener Träger öffentlicher Belange und Be-
hörden nicht wie vorgehsehen erfolgten und der Entwurf des Bebau-
ungsplanes musste angepasst und ergänzt werden. Am 26.10.2023 
wurde die öffentliche Auslegung der überarbeiteten Entwürfe be-
schlossen. Da erneut weitgehende Änderungen vorgenommen werden 
mussten, war nochmals die Überarbeitung der Entwürfe nötig.

Städteplanerin Sylvia Heines vom Planungsbüro Heines-Leger Archi-
tekten konnte dem Stadtrat nun den aktualisierten, finalen Bebau-
ungsplanentwurf vorstellen. Dieser berücksichtigt die von anderen 
Behörden und Trägern öffentlicher Belange geltend gemachten Ein-
wände. Auf Grund der in den letzten Jahren vermehrt auftretenden 
Starkregenereignisse wurde die Entwässerungsplanung über das 
geplante Baugebiet „Bromberg“ auf das umliegende Einzugsgebiet 
Dettelbach Ost ausgeweitet. So sind nun zwei größere Regenrückhal-
tebecken, welche auch die Entwässerung der umliegenden Flächen 
aufnehmen können, vorgesehen. Auch hinsichtlich des Immissions-
schutzes waren Anpassungen in der projektierten Bebauung erfor-
derlich. Insgesamt sieht der Entwurf 66,2 % Wohnfläche bestehend 
aus Einfamilien- und Doppelhäusern sowie Geschosswohnungsbau, 

16,2 % Erschließungsfläche und 17,2 % Grünfläche (einschließlich 
der Regenrückhaltebecken) vor. Nachdem die Stadtratsmitglieder den 
aktuellen Entwurf des Bebauungsplanes „Bromberg“ sowie die 14. 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit einstimmigem Beschluss 
gebilligt haben, kann in einem nächsten Schritt nun das zweite, fi-
nale Beteiligungsverfahren durchgeführt werden.

Umbau der Frankenhalle | Tektur
Die Frankenhalle in der Adolf-Oesterheld-Straße wird aktuell für die 
Bedürfnisse des städtischen Bauhofs und die des technischen Be-
reichs der Stadtwerke umgebaut. Weil die Stelle des Stadtwerkelei-
ters zum Zeitpunkt der Entwurfsfassung und der Baueingabe vakant 
war, wurde Dr.-Ing. Dunkelberg als neuer Leiter der Stadtwerke nach 
seinem Amtsantritt gebeten, die Planung aus Stadtwerkesicht noch-
mals zu prüfen und zu bewerten. Daraus ergab sich, dass der geplante 
Platzbedarf für die Stadtwerke Technik in den Werkhallen nicht aus-
reichend bemessen war. Die Überarbeitung des Entwurfs sieht nun 
vor, die Werkhallen der Stadtwerke Technik im kleineren nördlichen 
Flügel der Frankenhalle separat unterzubringen. Dadurch wird die 
bisher geplante Obergeschossebene in der Bauhofhalle nicht mehr 
benötigt, wodurch rund 50.000 € eingespart werden können. Für die 
Nutzung als Werkhalle muss im kleineren nördlichen Riegel jedoch 
das Lichtband ausgetauscht werden, was insgesamt Mehrkosten von 
ca. 100.000 € verursacht. Mit Einstimmigem Beschluss stimmte der 
Stadtrat der Tekturänderung für den Umbau der Frankenhalle zu.

Kommunalwahl 2026 | Erfrischungsgeld für Wahlhelfer wird fest-
gelegt
Im März 2026 steht die nächste Kommunalwahl an. Ein reibungsloser 
Ablauf ist nur durch ausreichend ehrenamtliche Wahlhelfer zu ge-
währleisten. Als Entschädigung für das ehrenamtliche Engagement 
kann diesen ein  sogenanntes Erfrischungsgeld durch die Gemeinde 
gezahlt werden. Im Gemeindegebiet Dettelbach werden bei der Kom-
munalwahl 2026 sieben Wahlbezirke und sieben Briefwahlbezirke ge-
bildet, die mit jeweils acht Personen plus einer Ersatzperson besetzt 
sein werden. Einstimmig beschloss der Stadtrat, den ehrenamtlichen 
Wahlhelfern bei der Kommunalwahl 2026 ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 100,00 € zu zahlen. Im Falle einer Strichwahl erhalten die 
Wahlhelfer in den Stimmbezirken jeweils 50,00 € und die Wahlhelfer 
in den Briefwahllokalen jeweils 30,00 € als Entschädigung ausbe-
zahlt.

Wasserversorgung | Probebohrung zur Erweiterung des Brunnens 
in Neuses am Berg
Dr.-Ing. Heiko Dunkelberg, Leiter der Stadtwerke Dettelbach, erläu-
terte den Stadtratsmitgliedern den aktuellen Sachstand über den 
Trinkwasserbrunnen in Neues am Berg. Dieser befinde sich in einem 
schlechten Zustand. Das Gremium hatte sich bereits im Oktober 2021 
für Probebohrungen zur Erstellung eines neuen Brunnens in Neuses 
am Berg ausgesprochen, um die Trinkwasserversorgung in Neuses am 
Berg zu sichern. Sämtliche für die Probebohrung erforderlichen Ge-
nehmigungen konnten nun eingeholt werden und liegen vor, so dass 
mit der Maßnahme begonnen werden kann. Eine Probebohrung (Ge-
samtkosten ca. 80.000 € netto) liefert Erkenntnisse darüber, ob ein 
zweiter Brunnen in Neuses am Berg möglich ist. Als Redundanz für 
die Versorgungssicherheit sei ein zweiter Brunnen notwendig, so der 
Stadtwerkeleiter.

Durchführungsbeschluss zur Sanierung von Wasserversorgungs-
leitungen und des Abwasserkanals | Hintere Kirchgasse und Mo-
zartstraße
Die Förderrichtlinie RZWas für wasserwirtschaftliche Vorhaben in 
Bayern sieht die gebündelte Einreichung von Maßnahmen innerhalb 
des Förderzeitraums bis 2028 vor. Aus diesem Grund sollen Maßnah-
men zur Sanierung der Wasserversorgungsleitung und des Abwasser-
kanals mit den jeweiligen Hausanschlüsse in der „Hinteren Krichgas-
se“ in Mainsondheim sowie in der „Mozartstraße“ für die Förderung 
der RZWas eingereicht werden. Dem stimmte der Stadtrat mit ein-
stimmigem Beschluss zu. Wann genau die Projekte im Förderzeitraum 
durchgeführt werden können, hängt von der Planung und den zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmitteln ab. 

Kurzbericht: Julia Müller-Halbleib, Verwaltungsfachkraft

Weitere Informationen zu den Stadtrats- und Ausschusssitzungen:
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Dienstag, 2. September 2025 um 15.00 Uhr

Märchenstunde mit Helene

Mittelalter, Ritter, Wappen - den Begriffen
haftet immer etwas märchenhaftes an...

Anlässlich der Wappenausstellung nimmt
unsere Märchenerzählerin Helene Kinder im
Kindergartenalter mit in die Welt der Märchen.
Wir bitten um eine Anmeldung in der Stadtbibliothek.

T E R M I N E T E R M I N E

Montag bis Samstag
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Dienstag, 9. September 2025 um 19.00 Uhr
Barbara Keller kommt wieder ins KUK und lässt
Gartenfreunde und jene die es noch werden möchten,
an Ihrer Erfahrung und Ihrem Wissen teilhaben.
Das Thema des diesjährigen Vortrags
„Saatgutgewinnung aus alten Gemüsesorten“
Anmeldung in der Stadtbibliothek,
Unkostenbeitrag 3,00 Euro pro Person.

Sonntag, 7. September 2025
zum Familien- und Erlebnistag an der
Mainlände sind wir wieder mit unserem
Lesezelt vor Ort.
Mit einer Auswahl unserer Bilderbücher
bieten wir einen ruhigen Platz im
Trubel. Es darf geschmökert werden,

und vorgelesen wird selbstverständlich auch.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Nicht vergessen!
Die große Abschlussparty unseres
Sommerferien-Leseclub ist dieses Jahr
am Samstag, 20. September
um 16.00 Uhr beziehungsweise 18.00 Uhr.
Haben Sie Ihr Kind schon angemeldet?

Sie möchten das vollständige Protokoll der letzten Stadtrats- oder 
Ausschusssitzungen lesen? 

Oder Sie sind auf der Suche nach den Sitzungsterminen? 

Alle vollständigen Protokolle finden Sie unter:

•	 www.dettelbach.de → Politik & Verwaltung → Sitzungstermine & 
Protokolle.

•	 In der App unter Anträge & Service → 
Sitzungskalender

•	 Über diesen QR-Code gelangen Sie auch 
direkt zu unserem Ratsinformationssystem. 

(Einfach mit entsprechender App oder der Handy-
kamera auf den QR-Code zielen) .

Fundtiere
In Euerfeld wurden am 02.08.2025

drei Katzen gefunden
(einmal weiblich getigert, einmal weiblich schwarz und einmal 
männlich schwarz ) und in das Tierheim Kitzingen gebracht.

In Dettelbach wurde am 21.08.2025
eine schildpatt-weiß-farbene Katze gefunden

und in das Tierheim Kitzingen gebracht.

Umsetzung der Bushaltestelle
„Am Viehgraben“ in Brück 

Die Bushaltestelle in Brück „Am Viehgraben“ wurde kürzlich 
versetzt und ist nun an der Ecke

„St.-Markus-Straße – Brunnenstraße“ zu finden.

Verkauf des alten Bürgerbusses gegen Höchstgebot
Die Stadt Dettelbach wird für den Bürgerbus ein neueres Modell 
beschaffen. Der alter Bürgerbus, Modell Ford Transit/Tourneo, 
Erstzulassung 02/2013, Diesel, 108.000 km, 8 Sitzer (plus Fah-
rer), funktionsfähig mit Gebrauchsspuren, steht gegen Höchst-
gebot zum nächstmöglichen Zeitpunkt zum Verkauf. 

Mögliche Angebotsabgaben bitten wir bis einschließlich 
30.09.2025 an geschaeftsleitung@dettelbach.de einzureichen.

Nachrichten aus dem Standesamt

Eheschließung am 08.08.2025

Frederik Maria Herrlein und

Nathalie Isabella Herrlein, geb. Hartsch

wh. Kalte Grube 3, Bibergau, 97337 Dettelbach

Eheschließung am 22.08.2025

Patrick Siegfried Ködel und

Anu Vinni Mary Ködel, geb. Lawzer 

wh. Michael-Göbel-Straße 7, 97337 Dettelbach
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FAMILIEN - undERLEBNISTAG

Veranstalter: Mit tatkräftiger Unterstützung von:

*Infos zum Kinderflohmarkt unter jugendarbeit@dettelbach.de
Bei Dauerregen muss die Veranstaltung leider ausfallen!

Tipps zum Wasserschutz
Nr. 4 | Natürliche Mittel im Garten
Nutzen Sie für den Garten nur dann chemische Dünge-, Pflanzen-
behandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel, wenn es sich nicht 
vermeiden lässt. Über den Boden gelangen diese Stoffe ins Grund-
wasser. Auch in der Kläranlage können viele dieser Mittel nicht oder 
nur ungenügend abgebaut werden. Entscheiden Sie sich bei der Gar-
tenarbeit stattdessen für ökologische Düngemittel oder natürliche 
Schädlingsbekämpfungsmethoden. Dies schützt nicht

nur das Grundwasser, sondern auch die Insekten und Regenwürmer, 
welche für die Auflockerung des Bodens sorgen.

Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Im Juli 2025 feierte Frau Edeltraud Graber in Euerfeld ihren 90. 
Geburtstag. Der erste Bürgermeister Matthias Bielek gratulierte 
herzlich zum Jubiläum und überbrachte die Glückwünsche der 
Stadt Dettelbach.

Ehepaar Ringelmann feiert in Effeldorf Eiserne Hochzeit
Heidemarie und Bernhard Ringelmann feierten Mitte August 2025 in 
Effeldorf ihr eisernes Hochzeitsjubiläum. Neben Familie und Freun-
den gratulierte auch der erste Bürgermeister Matthias Bielek ganz 
herzlich zum 65. Hochzeitstag und überbrachte die Glückwünsche 
der Stadt Dettelbach sowie des Landkreises Kitzingen.
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Andere Behörden und Einrichtungen

Beratung für 
Menschen mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen sowie allen wei-
teren interessierten Personen eine individuelle Beratung an. Themen 
sind z.B.

•	 Leistungen für Kinder und Jugendliche

•	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität

•	 Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Kitzingen, in der Obere 
Bachgasse 16, 97318 Kitzingen, statt.

Terminvereinbarung unter:

•	 0931 7959-1349

•	 beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 

•	 www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund

um die Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Labormobil kommt am 1. September nach Kitzingen 
VSR-Gewässerschutz e.V. untersucht Brunnenwasser 
In den warmen Sommermonaten benötigt jeder Garten viel Wasser. 
Um kostbares Leitungswasser zu sparen, entscheiden sich viele Bür-
ger für die Nutzung ihres eigenen Brunnenwassers. Doch ohne eine 
Wasseranalyse sind viele unsicher, ob sie ihr Wasser bedenkenlos ver-
wenden können. Der VSR-Gewässerschutz e.V. hat in diesem Jahr be-
reits 72 Brunnenbesitzern in Kitzingen geholfen, Gewissheit über die 
Qualität ihres Brunnenwassers zu erlangen. Die Ergebnisse zeigen, 
dass jede fünfte Wasserprobe nur eingeschränkt für die Nutzung im 
Garten geeignet ist. 

Um weiteren Bürgern die Möglichkeit zu bieten, ihre Wasserqualität 
zu überprüfen, hält das Labormobil des VSR-Gewässerschutzes am 
Montag, den 1. September 2025, auf dem Bleichwasen in Kitzingen. 
Von 9 bis 11 Uhr können Brunnenwasserproben bei Harald Gülzow 
und der Ehrenamtler Georg Stüker abgegeben werden.

Der Pflegestützpunkt Kitzingen infor-
miert: Die Fachstelle für pflegende 
Angehörige berät, unterstütz und 
informiert auch im Pflegestützpunkt in Kitzingen
Seit Juni bietet die Gerontologin Frau Melanie Dolph, die die Fach-
stelle für pflegende Angehörige mit Demenz-Servicestelle in Kit-
zingen leitet, auch wieder Sprechstunden in den Räumlichkeiten des 
Pflegestützpunkts in Kitzingen an. 

Frau Dolph informiert umfassend über das Krankheitsbild Demenz, 
den richtigen Umgang in den verschiedenen Erkrankungsphasen so-
wie über Förder- und Aktivierungsmöglichkeiten für Demenzkranke. 
Sie klärt über individuelle Hilfsangebote im Landkreis Kitzingen auf, 
die aus den Leistungen der Pflegeversicherung finanziert werden 
können. 

Darüber hinaus berät sie pflegende Angehörige in Konflikt- und Be-
lastungssituationen, vermittelt Kur- und Urlaubsangebote für Pfle-
gende, berät zu Schulungsangeboten für pflegende Angehörige und 
zu Betreuungsangeboten in speziellen Gruppen zur Förderung der Er-
krankten und zur Entlastung der Angehörigen.

Die Beratung ist kostenfrei, trägerübergreifend und neutral.
Der nächste Termin im Pflegestützpunkt Kitzingen ist am 

Donnerstag, den 11.09.25, zwischen 09.00 und 12.00 Uhr
Sofern Interesse besteht, vereinbaren Sie bitte zuvor einen Termin 
über den Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzingen, Telefon-
nummer: 09321/928-5250 oder wenden Sie sich per Mail an pflege-
stuetzpunkt@kitzingen.de.

Die Räumlichkeiten des Pflegestützpunktes befinden sich in der 
Oberen Bachgasse 16, in 97318 Kitzingen, in der Nähe des Land-
ratsamtes, links neben der Einfahrt zum Parkhaus “Alte Poststraße“ 
(P 5 im Parkleitsystem), im Innenhof, gleich rechts (Hinweisschild 
“Himmelsleiter“).

Im Pflegestützpunkt selbst können Sie sich kostenlos und neutral 
rund um das Thema Pflege beraten lassen.

Die Öffnungszeiten sind: Mo und Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
sowie Di von 8.00 bis 12.00 und Do. von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Der Pflegestützpunkt Kitzingen in-
formiert: Bezirk Unterfranken berät 
kostenlos zu den Themen „Hilfe zur 
Pflege“ und „Eingliederungshilfe“ im 
Pflegestützpunkt Kitzingen
Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfeleistung 
nach dem Sozialgesetzbuch zuständig für die Gewährung aller Leis-
tungen der sog. “Hilfe zur Pflege“. Der Bezirk Unterfranken hilft 
damit Menschen mit ambulantem und stationärem Pflegebedarf, 
wenn die Leistungen der Pflegeversicherung und die eigenen Mit-
tel nicht ausreichen, um die Kosten für eine ambulante, das heißt 
häusliche Pflege oder für die Pflege in einem Pflegeheim zu be-
gleichen. 

Einmal pro Monat berät der Bezirk Unterfranken in den Räumen des 
Pflegestützpunkts Kitzingen zu dieser Sozialhilfeleistung und be-
rücksichtigt dabei sowohl die rechtlichen und finanziellen Aspekte 
als auch die pflegefachliche Seite. Die Beratung ist kostenlos.

Der nächste Termin ist am: 
18.09.25 zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Sofern Interesse besteht, vereinbaren Sie bitte zuvor einen Termin 
über den Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzingen, Telefon-
nummer: 09321/928-5250 oder wenden Sie sich per Mail an pflege-
stuetzpunkt@kitzingen.de.

Für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige sowie allen 
weiteren interessierten Personen bietet der Bezirk Unterfranken au-
ßerdem eine wohnortnahe und kostenlose Beratung zu sämtlichen 
Themen der Eingliederungshilfe an. Die nächsten Termine im Pfle-
gestützpunkt in Kitzingen sind, jeweils montags zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr:

08.09.25, 13.10.25 und 10.11.25.
Sofern Interesse besteht, vereinbaren Sie bitte zuvor einen Termin, 

entweder über Tel.: 0931/7959-1349, 

per Mail an beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de oder über die Homepage des Be-
zirks Unterfranken (www.bezirk-unterfranken.de/
beratung-egh) 

Die Räumlichkeiten des Pflegestützpunktes befinden sich in der Obe-
ren Bachgasse 16, in Kitzingen, in der Nähe des Landratsamtes, 
links neben der Einfahrt zum Parkhaus “Alte Poststraße“ (P 5 im 
Parkleitsystem), im Innenhof, gleich rechts (“Himmelsleiter“).

Im Pflegestützpunkt selbst können Sie sich kostenlos und neutral 
rund um das Thema Pflege beraten lassen.

Die Öffnungszeiten sind: Die Öffnungszeiten sind: Mo und Fr. von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Di von 8.00 bis 12.00 und Do. von 12.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, Tel.: 09321 5250.
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Informationen der Rudolf-von-Scherenberg-Grundschu-
le Dettelbach zum Schuljahresbeginn 2025/26
Erster Schultag ist der Dienstag, 16. September 2025. 

Der Unterricht beginnt für die Schülerinnen und Schüler der 2. - 4. 
Jahrgangsstufe um 8.00 Uhr und endet um 11.15 Uhr. Alle Kinder 
treffen sich im unteren Eingangsbereich und werden von ihrer Klas-
senlehrerin abgeholt. 

Unsere Erstklässler begrüßen wir am ersten Schultag gemeinsam mit 
ihren Eltern um 9.00 Uhr im Theaterhof. Dort ist ein Torbogen aufge-
stellt, wo Sie gerne ein Foto Ihres Kindes machen können. Um 10.30 
Uhr können die Eltern ihr Erstklasskind wieder in Empfang nehmen. 
Der Elternabend für die Eltern der zukünftigen Erstklässler fi ndet 
am Donnerstag, den 18.09.2025 um 19.00 Uhr im Klassenzimmer 
statt. 

Für die Schulbusse gelten folgende Abfahrtszeiten:
Dettelbacher Stadtteile Route 1:
7.26 Uhr   Schernau

7.30 Uhr   Euerfeld (für 1.- + 4.-Klässler)

7.35 Uhr   Bibergau 

Dettelbacher Stadtteile Route 2:
7.10 Uhr   Mainfrankenpark

7.15 Uhr   Dettelbach-Bahnhof

7.20 Uhr   Effeldorf 

Dettelbacher Stadtteile Route 3:
7.20 Uhr   Neuses am Berg 

7.25 Uhr   Neusetz 

7.28 Uhr   Schnepfenbach 

7.35 Uhr   Euerfeld (für 2.- + 3.-Klässler)

7.40 Uhr   Brück 

Am 16.09. + 17.09.2025:
11.20 Uhr  Rückfahrt in die Stadtteile 

Am Mittwoch, den 17. September 2025 haben alle Klassen von 8.00 
Uhr bis 11.15 Uhr Unterricht. Der Besuch der Mittagsbetreuung ist 
nach Buchung ab dem ersten Schultag möglich. Warmes Mittagessen 
wird ab der zweiten Schulwoche nach erfolgter Buchung angeboten.

Ab Donnerstag, 18. September 2025 fi ndet voraussichtlich regulärer 
Unterricht nach Stundenplan statt. 

gez. Gabriele Krieglstein, Rektorin

Rudolf-von-Scherenberg-Schule
Georg-Graber-Str. 2, 97337 Dettelbach

Tel:  09324 2534 
Fax: 09324 903489

7724.GrundschuleDettelbach@schule.bayern.de
www.gs-dettelbach.de

Informationen der Rudolf-von-Scherenberg-Grundschule Dettelbach 
zum Schuljahresbeginn 2025/26

Erster Schultag ist der Dienstag, 16. September 2025. 

Der Unterricht beginnt für die Schülerinnen und Schüler der 2. - 4. Jahrgangsstufe um 
8.00 Uhr und endet um 11.15 Uhr. Alle Kinder treffen sich im unteren Eingangsbereich 
und werden von ihrer Klassenlehrerin abgeholt. 

Unsere Erstklässler begrüßen wir am ersten Schultag gemeinsam mit ihren Eltern um 
9.00 Uhr im Theaterhof. Dort ist ein Torbogen aufgestellt, wo Sie gerne ein Foto Ihres 
Kindes machen können. Um 10.30 Uhr können die Eltern ihr Erstklasskind wieder in 
Empfang nehmen. Der Elternabend für die Eltern der zukünftigen Erstklässler findet 
am Donnerstag, den 18.09.2025 um 19.00 Uhr im Klassenzimmer statt. 

Für die Schulbusse gelten folgende Abfahrtszeiten:

Dettelbacher Stadtteile Route 1:
7.26 Uhr Schernau
7.30 Uhr Euerfeld (für 1.- + 4.-Klässler)
7.35 Uhr Bibergau 

Dettelbacher Stadtteile Route 2:
7.10 Uhr Mainfrankenpark
7.15 Uhr Dettelbach-Bahnhof
7.20 Uhr Effeldorf 

Dettelbacher Stadtteile Route 3:
7.20 Uhr Neuses am Berg 
7.25 Uhr Neusetz 
7.28 Uhr Schnepfenbach 
7.35 Uhr Euerfeld (für 2.- + 3.-Klässler)
7.40 Uhr Brück 
Am 16.09. + 17.09.2025:
11.20 Uhr Rückfahrt in die Stadtteile 

Am Mittwoch, den 17. September 2025 haben alle Klassen von 8.00 Uhr bis 11.15 
Uhr Unterricht. Der Besuch der Mittagsbetreuung ist nach Buchung ab dem ersten 
Schultag möglich. Warmes Mittagessen wird ab der zweiten Schulwoche nach 
erfolgter Buchung angeboten.

Ab Donnerstag, 18. September 2025 findet voraussichtlich regulärer Unterricht nach 
Stundenplan statt. 

gez. Gabriele Krieglstein, Rektorin

Die Aktionswochen 60+ sind eine Initiative des
Landkreises Kitzingen und findet in diesem
Jahr von Freitag, 12. September bis Montag,
13. Oktober statt.

Am 20. September lädt die Stadt Dettelbach,
gemeinsammit den Seniorengruppen aus
Dettelbach und den Ortsteilen, alle
Bürgerinnen und Bürger zur “MusikZeit” in die
Maintalhalle ein.

Freuen Sie sich auf verschiedene Darbietungen
der “Bibergauer Freche Töne”, dem
Geigenensemble “ ”, der
Volkstanzgruppe Kitzingen und weiteren
musikalischen Auftritten. Zusätzlich erwarten
Sie unterhaltsame und kurzweilige
“G’schichtli” und Sketche auf Fränkisch.

Die Seniorengruppen bietet Getränke sowie
Kaffee und Kuchen an und freut sich auf Ihren
Besuch!

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER | BEGINN: 14 UHR
MAINTALHALLE DETTELBACH
DER EINTRITT IST FREI
EINE ANMELDUNG IST NICHT ERFORDERLICH

AKTION 60+ IN DETTELBACH

MUSIKZEIT IN DER MAINTALHALLE

AKTIONEN 60+

KUK Dettelbach | Rathausplatz 6 | 97337 Dettelbach
Telefon 09324 - 3560 | E-Mail tourismus@dettelbach.de

fantastic forte

Übungen der Bundeswehr 
Im Zeitraum vom 01.09.2025, 04:00 Uhr bis zum 03.09.2025, 18:00 
Uhr führt eine Einheit der Bundeswehr eine Truppenübung durch. 
Dabei wird auch der Landkreis Kitzingen im Raum Volkach, Prichsen-
stadt, Gerolzhofen und Schwarzach am Main beansprucht. Wegen der 
niedrigen Anzahl der Teilnehmer ist nicht mit nennenswerten Be-
lastungen zu rechnen. 

Hinweise: 
Wir legen der Bevölkerung, insbesondere Spaziergängern, Joggern 
und Geocachern nahe, sich von den Einrichtungen der übenden Trup-
pe und den Soldaten fernzuhalten! Wir bitten Jagdausübungsberech-
tigte generell um erhöhte Aufmerksamkeit, denn es ist nicht be-
kannt, wo sich die Truppe im Übungsgebiet zeitweise aufhalten wird. 
Außerdem weisen wir auf die Gefahren hin, die von liegen gebliebe-
nen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen. 
Wir bitten, jeden Fund umgehend der Polizeiinspektion Kitzingen zu 
melden. Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verkauf dieser 
Gegenstände sind verboten und können mit Geldstrafen oder Frei-
heitsstrafen geahndet werden. 
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Zur Abwicklung von Manöverschäden erteilen die Gemeinden sowie 
das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr Kompetenzzentrum Baumanagement Stuttgart, 
Postfach 10 52 61, 70045 Stuttgart, für die Bundeswehr und die Bun-
desanstalt für Immobilienaufgaben - Schadensregulierungsstelle des 
Bundes - Regionalbüro Ost, Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt, für die 
ausländischen Streitkräfte nähere Auskünfte (Manöverbekanntma-
chung vom 04.12.2008). - 192 - 

Entschädigungsansprüche sollen umgehend geltend gemacht wer-
den. Im Falle von Manöver-schäden, die von NATO-Streitkräften al-
lein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht worden sind, 
sind sie spätestens innerhalb eines Monats nach Beendigung der den 
Schaden verursachenden Übung schriftlich bei der Gemeinde- bzw. 
Stadtverwaltung oder innerhalb von drei Monaten nach dem Zeit-
punkt, in dem der Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten 
Truppe Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der o. g. Regulierungs-
stelle geltend zu machen (http://www.behoerdenwegweiser.bayern.
de/dokumente/aufgabenbeschreibung/10553265494). 

Kitzingen, 05.08.2025
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Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch: "Gott widersteht den Hochmütigen, aber den De-
mütigen gibt er Gnade." Herzliche Einladung zu unseren Veran-
staltungen
So, 31.08.
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Dettelbach mit Pfr. Vogel

09.00 Uhr	 Gottesdienst, Mainstockheim mit Prädikantin Rapp

10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Neuses am Berg

10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Schernau mit Pfr. Vogel

Di, 02.09.
Erster Kindergartentag im Kindergarten“ Naturerlebnis Wiesenhüp-
fer“ Schernau nach den Sommerferien

Do, 04.09.
09:30 – 11:00 Uhr	 Eltern-Kind-Spielgruppe,

	 Dreieinigkeitskirche Dettelbach mit Theresa Henze

16.00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim Schloss Ebracher Hof mit: 

	 Prädikant Goblirsch

19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis, Schernau

Fr, 05.09.
18.00 Uhr	 Vortrag zur Kulturgeschichte „Das doppelte Dorf“ mit 
	 Professor Erich Schneider und Restaurator Lothar
	 Hartlieb in der evangelischen St. Nicolai Kirche
	 Neuses am Berg.

Evangelische Pfarrei
Dreieinigkeit Dettelbach

Mit den Kirchengemeinden Schernau,
Neuses, Buchbrunn und Mainstockheim

09.00 Uhr Gottesdienst, Mainstockheim mit: 
Prädikantin Rapp 
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Neuses am Berg mit: 
Elisa Reichert 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Schernau mit: 
Pfr. Vogel 

 
 
 
 
 
Wir wünschen 
eine schöne 
Ferien und 
Urlaubszeit. 
 
 
 
Reinigungskraft für Kindergarten gesucht 
Der Kindergarten Mainstockheim sucht eine 
Reinigungskraft für 17 Wochenstunden (kein Minijob!). 
Arbeitszeit täglich ab ca. 15.00 Uhr oder später. 
Interessierte wenden sich bitte an die 
Kindergartenleiterin Frau Wech (Tel: 09321-8337) 
 
Vielen Dank für die bisher eingegangenen 
Kirchgeldzahlungen. Das Kirchgeld ist 1% der 
Kirchensteuer und verbleibt zu 100% in der eigenen 
Gemeinde. Weitere Kirchgeldzahlungen nehmen wir 
gerne entgegen unter der Kontonummer der  
Kirchengemeinde Neuses IBAN: DE78 7919 0000 0000 
4679 60 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank Kitzingen eG 
Kirchengemeinde Schernau IBAN: DE29 7919 0000 0000 
4420 70 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank Kitzingen eG 
Kirchengemeinde Mainstockheim: IBAN: DE34 7919 
0000 0106 0002 90 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank 
Kitzingen eG 
 

Reinigungskraft für Kindergarten gesucht
Der Kindergarten Mainstockheim sucht eine Reinigungskraft für 17 
Wochenstunden (kein Minijob!). Arbeitszeit täglich ab ca. 15.00 Uhr 
oder später. Interessierte wenden sich bitte an die Kindergartenlei-
terin Frau Wech (Tel: 09321-8337)

Kirchgeld: Vielen Dank für die bisher eingegangenen
Kirchgeldzahlungen.

Das Kirchgeld ist 1% der Kirchensteuer und verbleibt zu 100% in der 
eigenen Gemeinde. Weitere Kirchgeldzahlungen nehmen wir gerne 
entgegen unter der Kontonummer der 

Kirchengemeinde Neuses 
IBAN: DE78 7919 0000 0000
4679 60 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank Kitzingen eG

Kirchengemeinde Schernau
IBAN: DE29 7919 0000 0000
4420 70 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank Kitzingen eG

Kirchengemeinde Mainstockheim: 
IBAN: DE34 7919
0000 0106 0002 90 BIC: GENODEF1KT1 VR Bank Kitzingen eG

Herzliche Grüße von Pfarrer Ulrich Vogel 
und Pfarrerin Doris Bromberger 
Evang.-Luth. Pfarrei Dreieinigkeit-Dettelbach
Pfarrstelle 1: Pfr. U. Vogel für Schernau, Neuses mit Dettelbach: 
Schloßstraße 5, 97337 Dettelbach, Tel. 09324-735,
Homepage: www.dreieinigkeit-dettelbach-evangelisch.de, pfarramt.
dreieinigkeit-dettelbach-I@elkb.de
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1. FCN Fanclub Weinfranken Dettelbach 1993 e.V.
Fahrt zum Heimspiel gegen den SC Paderborn 07
am 29.08.2025:

Die Abfahrtszeiten für die Busfahrt zum Heimspiel gegen
den SC Paderborn 07 am Freitag, den 29.08.2025, sind wie folgt:

14.40 Euerfeld, 14.45 Schernau, 14.50 Brück, 15.00 Dettelbach. 

Anmeldung zu Fahrten und Veranstaltungen bei Isabel Degen
(01738329999) oder Katrin Abt (015146625130).

Weitere Infos unter: www.fcn-weinfranken.de
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VdK Ortsverband Dettelbach
Fahrt ins Salzburger Land vom 10. - 14.09.25
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
6.40 Uhr Mainsondheim am Sportheim
6.50 Uhr Münsterschwarzach Klosterparkplatz
7.00 Uhr Dettelbach am Ärztehaus
  Die Vorstandschaft

Ü59-Treffen September

Herzliche Einladung zum Ü59-Treffen
am Donnerstag, 04.09.2025 
um 14.00 Uhr
in das Pfarr- und Jugendheim Effeldorf.

  Kirchenverwaltung und Gemeindeteam

SPD-Ortsverein Dettelbach
Ab Mittwoch, den 03.09.2025 um 19:00 Uhr treffen wir 
uns wieder monatlich zu unserem Bürgerstammtisch im 
Gasthaus Engel.
Wir laden hierzu alle interessierten Bürger, Mitglieder 
und Freunde zu zwanglosen Gesprächen und Gedanken-
austausch ein.
Anregungen zur anstehenden Kommunalwahl 2026 wer-
den gerne angenommen.

Merken Sie sich die weiteren Termine: 01.10.2025, 
05.11.2025 und 03.12.2025 jeweils um 19:00 Uhr vor.

  IHR SPD-Ortsverein

Vereine

Familienanzeigen

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme beim Abschied von

Dr. Christina Schöneberger
 30.10.1939            † 07.07.2025

Wir danken allen, die mit uns getrauert,
Trost gespendet und durch Spenden

ihre Verbundenheit zum Ausdruck
gebracht haben.

Dr. Dieter Schöneberger mit Familie
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Wir danken allen,
die sich in der Trauer

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf

so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

   Charly Weickert
† 13.07.2025

Christina, Niklas und Achim
mit Familien und Angehörigen

Mainsondheim, im August 2025

Die Schulgemeinschaft der Rudolf-von-Scherenberg
Grundschule Dettelbach trauert um ihre

langjährige Lehrerin und Konrektorin

Frau Sibylle Engel
 18.03.1936      † 15.07.2025

Frau Sibylle Engel wirkte als Lehrerin und Konrektorin der
Rudolf-von-Scherenberg Schule von 1969 bis 1999. Zuvor

unterrichtete sie ab 1960 bis zur Gründung der
Verbandsschule Dettelbach an der Volksschule Schernau.
Zahlreiche Generationen von Kindern begleitete sie durch

ihre Schulzeit und prägte das Leben und Lernen an
unserer Schule nachhaltig. Hierfür gebühren ihr höchste
Anerkennung und größte Wertschätzung. Auch wenn ihr
aktiver Dienst bereits vor 26 Jahren endete, bleibt sie als

Teil unserer Schulgeschichte in dankbarer Erinnerung.
Im Namen des aktiven und ehemaligen Kollegiums und

der Verwaltung
Gabriele Krieglstein, Rektorin

Anzeigen

Neuer Yogakurs
mit Katrin Berendsen Yogalehrerin BDY
in der Yogaschule Neuses am Berg

Dienstags ab 23.09.2025, von 10.00 bis 11.30
Kursgebühr: 10 x 14,00 = 140,00 Euro
Mail: katrin.berendsen@vodafone.de
Telefon: 0931 2785348

Scheunen Flohmarkt
Dettelbach, Erbsengasse gegenüber 

Gasthaus Engel.
Am Kirchweih-Samstag 30.8. ab 10.00 Uhr.

Irreführende Internet-  
und Glasfaser-Werbung!

Natürlich sind diese  
Aussagen falsch! Richtig ist:

weiterhin be-
stehen. Wir investieren laufend in den Ausbau. Unsere 
Hauptverteiler wurden bereits durch uns mit Glasfaser 
erschlossen.

 TKN ist unabhängig

dauerhaft bestens versorgt. Stabiles 
Internet bis 600 Mbit/s und mehr sowie brillantes Fern-
sehen!

fair und preisstark. Vermeintliche Ein-
sparungen für Hausanschlüsse amortisieren sich durch 

und seien Sie mit TKN dauerhaft günstig im Internet!

  Vertrauen Sie auf echte Regionalität und persönlichen 
Kundenservice. Wir beraten Sie ehrlich und transparent.

Ihr Team von der TKN

 
Dettelbach und den Stadtteilen. Vor Ort tätige Vertreter für  
Internet- und Glasfaser würden sich teilweise als Mit- 

folgende  Falschaussagen  verbreiten:

 TKN würde spätestens 2030 abgeschaltet.

TK Networks GmbH 
 

www.tknetworks.de 
info@tknetworks.de

Buchen -Brennholz
getrocknet, gereinigt-Lieferung möglich

Tel. 0172/2040898
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HAIR & MAKE UP ARTIST

NEUERÖFFNUNG
ab Oktober

Hi! Ich bin Selina.

Als ausgebildete Hair & Make Up Artistin,
Kosmetikerin, Fußpflegerin und Massagetherapeutin

sorge ich für die perfekten Wohlfühlmomente in Ihrem Alltag.
  

In meinem Studio möchte ich Ihnen einen Ort bieten, an dem Sie sich entspannen und verwöhnen lassen können. 

Ob wohltuende Gesichtsbehandlungen, eine pflegende Fußpflege oder ein professionelles Styling 
– bei mir steht Ihre Zufriedenheit und Ihr Wohlbefinden immer im Mittelpunkt. 

Ich freue mich schon sehr darauf, Sie persönlich in meinem neuen Studio begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen. 

Bis ganz bald! 

Selina

www.selina-weichsel.com • Schweinfurter Str. 1 • 97337 Dettelbach • selina_weichsel@web.de • 0160 94174968

 
 

  

FFaammiilliiee  MMaacckk  ••  BBrrääuuggaassssee  44  ••  9977333377  EEuueerrffeelldd  ••  TTeell::  0099332244//772211  
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I Druckerei
I Werbetechnik
I Textildruck

Scholz Druck GmbH I Am Pförtlein 8A I 97337 Dettelbach 

www.scholz-druck.com

Regional I Kompetent I Persönlich

I Druckerei
I Werbetechnik
I Textildruck

Scholz Druck GmbH I Am Pförtlein 8A I 97337 Dettelbach 

www.scholz-druck.com

Regional I Kompetent I Persönlich



13Städtisches Mitteilungsblatt

Weinbau 
Michael Eyerich

vom 29.08. bis 21.12.2025

und vom 16.01. bis 26.04.2026

öffnen wir für Sie die Tür
zum gemütlichen Beisammensein

in unserem historischen Haus.
Am Freitag, Samstag und Sonntag

ab 17 Uhr sind wir für Sie da.

Ein herzliches Willkommen,
Ihre Familie Eyerich

Am Marktplatz
Reservierung möglich

Tel: 09324/ 15 97

Arbeitsrecht 

Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht  

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied 
R E C H T S A N W Ä L T E

 kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,   
Timo Winter, Marion Deinzer
   

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

Zeppelinstraße 1 · 97228 Rottendorf

JETZT TERMIN VEREINBAREN:
Tel. 09302 – 10 30

info@auto-hammer-ufr.de

auto-hammer-ufr.de

KUNDENDIENST
nach Herstellervorgaben

Veranstaltungen für Septembert 2025
…das erwartet unsere Gäste

neben unserem täglichen Seniorenprogramm...

02.09.25 um 10:00  Uhr - Gymnastik für Senioren mit Sturzprävention

Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko zu stürzen – doch dem 
kann man gezielt entgegenwirken. Unsere leichte Gymnastik stärkt 
Ihre Koordination, Balance und Beweglichkeit.

→ Inklusive Tipps für einfache Übungen zu Hause!

18.09.25 um 10:00 Uhr - Singkreis am Vormittag

Singen macht glücklich – das ist wissenschaftlich nachgewiesen… 
Entdecken wir gemeinsam die belebende Kraft der Musik. Ver-
abschieden wir singend den Sommer und begrüßen den goldenen 
Herbst.

25.09.25 ab 14:30 Uhr - Kegeln am Nachmittag

Ob Anfänger oder schon geübter Kegler… bei uns steht der Spaß im 
Vordergrund. Wir freuen uns auf den Kegelnachmittag. (findet bei 
uns in der Tagespflege statt)

02.10.2025 ab 12 Uhr - O‘ zapft is ! - Vorankündigung zum Tag 
der offenen Tür,

Bei uns in der Tagespfleg

Liebe Seniorinnen und Senioren sowie Angehörige, lernen Sie uns 
an diesem Tag der offenen Tür kennen. Es erwartet Sie ein zünftiges 
Oktoberfest mit Einblicken in unsere Räumlichkeiten. Angebote mit 
Betreuung – vorbeischauen – erleben – genießen. Wir freuen uns!

Wir freuen uns auf Sie – lernen Sie uns kennen
 telefonische Voranmeldung unter 09383 307 99 45

Unser Rundum-Service für Sie:
Fahrdienst – Hol-und Bringservice inkl.

Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen
Täglich wechselnde Aktivitäten
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